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(54) Sonnenschutzärmel für Autofahrer

(57) Der Ärmel dient als Schutz vor der Sonnenein-
strahlung.

Er ist aus hellem leichten Stoff, vorzugsweise Baum-

wolljersey, gefertigt.
Der Ärmel bedeckt den Arm von der Schulter bis zum

Handrücken.
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Beschreibung

[0001] Es handelt sich um einen Ärmel als Schutzklei-
dung, der beim Autofahren im Sommer über den unbe-
kleideten Arm (links oder beide Arme) gezogen wird, um
eine Sonnenbestrahlung zu vermeiden.
[0002] Der Ärmel hat die Form eines an beiden Seiten
offenen Gewebeschlauchs, er wird aus weissem oder
hellem Baumwolljersey - oder ähnlichem Stoff - angefer-
tigt und bedeckt den Arm von der Schulter bis zum Hand-
rücken.
[0003] Deshalb ist der Ärmel an beiden Seiten schräg
geschnitten, der obere Teil des Ärmels ist länger als der
untere Teil von der Axel bis zum Handgelenk.
[0004] Der Ärmel soll in verschiedenen Grössen her-
gestellt werden. In der mittleren Grösse beträgt die Länge
oben (von der Schulter bis zum Handrücken) ca. 62 cm,
die untere Länge (von der Axel bis zum Handgelenk) ca.
46 cm.
[0005] Der Umfang beträgt am Oberarm ca. 33 cm,
am Handgelenk ca. 16 cm.
[0006] Der Sonnenschutzärmel wird anhand der bei-
gefügten Figuren erläutert:

Fig. 1: Ärmel von der Seite

Fig. 2: Ärmel von oben

[0007] In Fig. 1 ist der Ärmel mit dem schräg geschnit-
tenen Schulterteil (5) und dem am oberen Ärmel verlän-
gerten Stoff zum Schutz des Handrückens (6) dargestellt.

Patentansprüche

1. Sonnenschutzärmel für Autofahrer
dadurch gekennzeichnet
dass es sich um einen an beiden Seiten offenen
Gewebeschlauch handelt

2. Sonnenschutzärmel für Autofahrer nach Anspruch 1
dadurch gekennzeichnet
dass es sich bei dem Ärmel um einen an beiden
Seiten offenen Gewebeschlauch aus weissem oder
hellem Baumwollgewebe - Baumwolljersey oder
ähnlich - handelt

3. Sonnenschutzärmel für Autofahrer nach einem der
vorhergehenden Ansprüche
dadurch gekennzeichnet
dass der Ärmel am oberen Teil (1) - von der Schulter
zum Handrücken - länger ist als am unteren Teil (2)
- von der Axel zum Handgelenk -

4. Sonnenschutzärmel für Autofahrer nach einem der
vorhergehenden Ansprüche
dadurch gekennzeichnet
dass der Umfang des Ärmels an der Schulter (3)

grösser ist als der Umfang am Handgelenk (4)

5. Sonnenschützärmel für Autofahrer nach einem der
vorhergehenden Ansprüche
dadurch gekennzeichnet
dass der Ärmel an der Schulter (5) schräg geschnit-
ten ist und vom Handgelenk zum Handrücken (6)
der obere Teil des Stoffes ca. 7 cm verlängert und
rund geschnitten ist.
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